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Niederschr i f t  
 
über die 9. Sitzung des Stadtrates am Donnerstag, den 25.10.2018, um 19:30 Uhr, 
im Sitzungssaal des Rathauses (1. Stock, Zi.Nr. 100), Urlasstr. 22. 
 

 
Anwesend: 

1. Bürgermeister 
Bisping, Benedikt  

2. Bürgermeister 
Maschler, Norbert  

3. Bürgermeister 
Lang, Thomas  

Stadtratsmitglieder 
Deuerlein, Rainer  

Dienstbier, Adolf Volkmar  

Mayer, Christian  

Sopolidis, Nikos  

Weber, Manfred  

Auernheimer, Jutta  

Höpfel, Ruth  

Horlamus, Alexander  

Ittner, Frank  

Schweikert, Georg  

Wartha, Joachim  

Eryazici, Ahmet  

Grand, Martin  

Kern, Hans  

Raile, Sabine  

Vogel, Erika  

Keller, Frank  

Pohl, Adolf  

Schmidt, Hans  

Tiedtke, Andreas Dr.  

Herrmann, Karl-Heinz  

Koch-Schächtele, Susanne  

Ortssprecher 
Eschrich, Hermann  

Ortssprecherin 
Loos, Carina  

Mortler, Astrid  

von der Verwaltung 
Hintermaier, Alexandra  

Neidl, Elke  

Nürnberger, Annette  

Sgrai, Klaus  

Wamser, Karin  

Wanke, Thomas  

Zwick, Uwe  

Schriftführerin 
Stauch, Romina  
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Entschuldigt: 

Stadtratsmitglieder 
Felßner, Günther  

Meyer, Harald  

Ochs, Gerald  

Auernheimer, Johannes  

Platt, Christine  

Seitz, Martin Dr.  

Ortssprecher 
Hofmann, Dieter  

Ott, Sascha  

 
 

 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und begrüßt die Damen und Herren des Stadtrats, die 
Zuhörer, die Vertreter der Presse und die Mitglieder der Verwaltung zur 9. Sitzung in diesem 
Jahr. Die Einladung ist fristgerecht ergangen. Mit dem Inhalt der Tagesordnung besteht Ein-
verständnis. Das Gremium ist beschlussfähig.  
 
  

ÖFFENTLICH 
 
 
1 Genehmigung der öffentlichen Niederschrift der 8. Sitzung des Stadtrates vom 

27.09.2018 
 

Beschluss: 
Der Stadtrat beschließt: 
 
Die öffentliche Niederschrift der 8. Sitzung des Stadtrats vom 27.09.2018 wird genehmigt. 
 
 
Abstimmung:  Ja: 25  Nein: 0   
 
 
 
2 Finanzbericht für das 3. Quartal 2018 
 
Abstimmung:   
 
 
 
3 3. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Lauf a.d. Pegnitz 

- Durchführung der öffentlichen Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB und der Be-
teiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 
2 BauGB 
 - Feststellungsbeschluss 

 
Beschluss: 

 
Der Stadtrat beschließt: 
 

1. Die bei der Beteiligung der Behörden und Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 
BauGB vorgebrachten Äußerungen zur Planung sowie die Stellungnahmen und Ab-
wägungsvorschläge sind tabellarisch in Anlage 1 zur Beschlussvorlage aufgeführt.  
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Die in Anlage 1 aufgeführten Beschlussvorschläge werden beschlossen. 
 

2. Die im Rahmen der öffentlichen Auslegung vorgebrachten Äußerungen zur Planung 
sowie die Stellungnahmen und Abwägungsvorschläge sind tabellarisch in Anlage 1 
zur Beschlussvorlage aufgeführt.  
Die in Anlage 1 aufgeführten Beschlussvorschläge werden beschlossen. 
 

3. Die Anlage 1 ist Bestandteil dieses Beschlusses. 
 

4. Es ergeben sich keine Änderungen oder Ergänzungen, die eine erneute Auslegung 
des Flächennutzungsplanentwurfs erfordern würden. 
 

5. Die 3. Änderung des Flächennutzungsplans mit integriertem Landschaftsplan in der 
Fassung vom 16.10.2018 mit Begründung und Umweltbericht wird festgestellt. 
 

6. Die Verwaltung wird beauftragt, die festgestellte 3. Änderung des Flächennutzungs-
planes dem Landratsamt Nürnberger Land zur Genehmigung vorzulegen. 

 
 
 
Abstimmung:  Ja: 25  Nein: 0   
 
 
 
4 5. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Lauf a.d.Pegnitz 

- Durchführung der öffentlichen Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB und der Be-
teiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 
2 BauGB - Feststellungsbeschluss 

 
Beschluss: 

 
Der Stadtrat beschließt: 
 

7. Es wird festgestellt, dass im Rahmen der öffentlichen Auslegung keine Äußerungen 

zur Planung vorgebracht wurden. 
 

8. Zu den bei der Beteiligung der Behörden und Träger öffentlicher Belange nach § 4 
Abs. 2 BauGB vorgebrachten Äußerungen zur Planung wird festgestellt, dass keine 
Einwendungen oder Anregungen vorgebracht wurden, die eine Änderung oder Er-
gänzung des Flächennutzungsplanentwurfs erfordern. Die Stellungnahmen und Be-
schlussvorschläge sind tabellarisch in Anlage 1 zur Beschlussvorlage aufgeführt. Die 
Anlage 1 ist Bestandteil dieses Beschlusses. 
 

9. Der Entwurf der 5. Änderung des Flächennutzungsplans mit integriertem Land-
schaftsplan in der Fassung vom 18.09.2018 mit Begründung und Umweltbericht wird 
festgestellt. 
 

10. Die Verwaltung wird beauftragt, die festgestellte 5. Änderung des Flächennutzungs-
planes dem Landratsamt Nürnberger Land zur Genehmigung vorzulegen. 

 
 
 
Abstimmung:  Ja: 25  Nein: 0   
 
 
 
5 Ländliche Entwicklung- Dorferneuerung Simonshofen 
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- Gestaltung Veldershofer Weg (MKZ 113042) 
- Sanierung des Höllweiherweges (MKZ 113026) 
- Umgestaltung Umfeld Kriegerdenkmal (MKZ 423033) 

 
Beschluss: 

 
Der Stadtrat beschließt: 
 
1. Für die Maßnahmen Gestaltung Veldershofer Weg (MKZ 113042), Sanierung des Höll-

weiherweges (MKZ 113026), Umgestaltung Umfeld Kriegerdenkmal (MKZ 423033) wer-
den überplanmäßige Kosten in Höhe von 170.000 € auf der HhSt. 1.6102.9510 zur Ver-
fügung gestellt. 

 
2. Für die Kanalauswechslung im Veldershofer Weg werden die erforderlichen Mittel in 

Höhe von rd. 115.000 € (brutto, einschließlich Nebenkosten) im ORB als außerplanmä-
ßige Ausgabe im Haushalt 2018 zur Verfügung gestellt. Die Deckung erfolgt aus den all-
gemeinen Kanalsanierungsmitteln Produktkonto 047330.  

 
3. Die TG Simonshofen wird ermächtigt, die Straßenbauarbeiten zur Gestaltung des Vel-

dershofer Wegs (MKZ 113042), Sanierung des Höllweiherweges (MKZ 113026), Umge-
staltung Umfeld Kriegerdenkmal (MKZ 423033) sowie die Arbeiten zur Kanalauswechs-
lung im Veldershofer Weg zwischen Schacht D18_011 und D18_015 an die  

 
Fa. Mickan General-Bau-Gesellschaft Amberg mbH & Co.KG, Werner-von-Braun-

Straße 24, 92224 Amberg 
 

zu vergeben. Die Angebotssumme beträgt insgesamt 1.034.919,05 € brutto  
 
 
Abstimmung:  Ja: 25  Nein: 0   
 
 
 
6 Antrag vom Eine - Welt – Laden Lauf e.V. zur Bewerbung der Stadt Lauf a.d. 

Pegnitz als Fairtrade-Town im Rahmen der internationalen Kampagne Fairtrade 
Towns von Transfair 

 
Beschluss: 

 
Der Stadtrat beschließt: 

 
1. Die Stadt Lauf a.d. Pegnitz bewirbt sich im Rahmen der internationalen Kampagne von 

Transfair „Fairtrade Towns“ um den Titel „Fairtrade Town“. Hierzu müssen die fünf Krite-
rien der Fairtrade-Towns Kampagne erfüllt werden. 

 
2. Bei allen Sitzungen des Stadtrates und der Ausschüsse, sowie im Bürgermeisterbüro 

wird fair gehandelter Kaffee und ein weiteres fair gehandeltes Produkt (z.B. Tee, Zucker, 
Kakao, Orangensaft) verwendet. 

 
3. Die Steuerungsgruppe koordiniert die Bewerbungsphase. 
 

 
 
Abstimmung:  Ja: 20  Nein: 5   
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Ende der Sitzung im öffentlichen Teil: 19:39 Uhr 
 
 
Stadt Lauf a.d. Pegnitz, den 26.11.2018 
 
Stadtverwaltung 
 
Der Vorsitzende 
 
 
 
 

   Schriftführer/in 
 

Benedikt Bisping 
Erster Bürgermeister 

   Stauch 
Verw.Ang. 
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